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Kein geborener Heiliger
Petrus war sicher nicht der Klügste unter den Jüngern, auch nicht der
Beliebteste. Was ihn auszeichnete, war seine Verantwortungs-
bereitschaft, sein Mut, seine kämpferische Natur. Ein geborener
Heiliger war er nicht. Er hat seinen Herrn verleugnet. Ein Mensch, der
immer wieder zum Neuanfang bereit war.
Er war ein sündiger Mensch, wie alle anderen auch, aber uner-
schütterlich in seinem Willen, wenn er einmal vom Sinn einer Aufgabe
überzeugt war. Kurzum ein Fels, eine Burg, ein Bollwerk.
Ihm wollte Jesus die „Schlüssel des Himmelreiches“ übergeben. Nicht
den Pharisäern, nicht den Schriftgelehrten, nicht den Politikern wurde
die Schlüsselgewalt anvertraut, sondern einem einfachen, ungelehrten
Fischer.
Ihm traute Jesus am ehesten zu, in seinem Sinn zu leiten, zu ver-
kündigen, zu heilen, zu trösten, zu ermuntern, zu führen. Adalbert L. Balling

Wir können nicht Christen sein ohne den Felsen, der Christus selber ist.
Er gibt uns Halt und Festigkeit sowie Freude und Gelassenheit.

Papst Franziskus



kfd St. Josef
Modern Linedance – montags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
startet in der Turnhalle der Lise-Meitner-Schule am Lönsweg
ein neuer Sportkurs der kfd St. Josef. Mitmachen kann jede
Frau, die Spaß am Tanzen in der Gruppe hat, Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Anmeldung und Info bei Beate Kemmer-
ling (Telefon 41468). Kosten für 14 Einheiten betragen 42,- Eu-
ro für Mitglieder und 49,- Euro für Gäste.

Familienmesse
Die nächste Familienmesse feiern wir am Sonntag, dem 3.
September, um 9.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche Graes.

Seniorennachmittag in St. Marien
Der Pfarrbezirksrat St. Marien lädt alle Seniorinnen und Senio-
ren, die im „alten“ St.-Marien-Pfarrbezirk wohnen und älter als
80 Jahre sind, zum Seniorennachmittag ein, und zwar am
Dienstag, dem 5. September, um 14.30 Uhr in die Stadthalle
im Kulturquadrat. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken be-
gleitet Pfarrer Stefan Jürgens musikalisch durch den Nachmit-
tag, außerdem hat er praktische Gedanken zum Thema Gebet
im Gepäck. Werner Leuker berichtet als Vertreter der Stadt
Ahaus über Neuigkeiten aus dem Stadtgebiet.
Die Kosten für den Nachmittag betragen 5,- Euro. Eine Anmel-
dung kann telefonisch über das Pfarrbüro oder Elisabeth Rolf
(Telefon 3635) bis zum 1. September erfolgen. Bitte geben Sie
bei der Anmeldung auch an, ob Sie einen Abholdienst benöti-
gen.

kfd St. Marien
Ein Fahrsicherheitstraining mit dem Pedelec hat die kfd St.
Marien für Dienstag, den 5. September, und Mittwoch, den 13.
September, geplant. Polizeibeamter Jan-Hendrik Tonke gibt
am ersten Termin theoretische Tipps zum Umgang mit dem
Pedelec, beim zweiten Termin geht es um die Praxis mit dem
eigenen Pedelec. Beide Einheiten finden von 15.00 Uhr bis



16.30 Uhr statt. Treffpunkt ist jeweils das Karl-Leisner-Haus an
der Schlossstraße. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anmel-
dung nimmt Karin van Rickeln (Telefon 1206) bis zum 30. Au-
gust entgegen.

Eucharistiefeier in polnischer Sprache
Die nächste heilige Messe in polnischer Sprache feiern wir in
diesem Monat nicht am Donnerstag vor dem Herz-Jesu-
Freitag, sondern am Donnerstag, dem 7. September, um 19.00
Uhr in der St.-Josef-Kirche Graes.

Messintentionen per Brief
In unseren Kirchen finden Sie Briefumschläge, mithilfe derer
Sie Messintentionen bestellen können. Tragen Sie einfach den
Namen des Verstorbenen, Ihre Wünsche bzgl. des Gottes-
dienstes und des Kirchraums ein, legen Sie den Betrag von
2,50 Euro dazu und geben das Ganze in einer unserer Sakris-
teien bzw. im Pfarrbüro (Briefkasten) ab. Unsere Texte in der
Kirchenzeitung müssen rechtzeitig eingereicht werden, damit
sie gedruckt werden können. Daher bitten wir Sie, Messinten-
tionen mit einer Vorlaufzeit von etwa drei Wochen im Pfarrbüro
anzumelden.

Info: Pastoraler Raum „Altdekanat Ahaus“
Der so genannte Pastorale Raum, der ab dem kommenden
Jahr gegründet werden wird und der in den Folgejahren struk-
turell und seelsorglich gestaltet werden muss, umfasst das
ehemalige Dekanat Ahaus. Das sind die drei Pfarreien in Ah-
aus, die beiden Pfarreien Gronau und Epe sowie Heek mit
Schöppingen und Legden.
Dabei ist mit den Bistumsverantwortlichen vereinbart worden,
auf Verwaltungsebene bereits in dem benannten pastoralen
Raum zu planen, auf pastoraler Ebene jedoch schrittweise
vorzugehen.
Es soll drei pastorale Zentren bzw. Experimentierfelder geben,
die zunächst ihre Seelsorge untereinander abstimmen. Das



sind die drei Pfarreien in Ahaus; das sind Gronau mit Epe so-
wie Schöppingen mit Heek und Legden.
Mit dieser dreifachen regionalen Unterteilung des pastoralen
Raumes wird es möglich sein, auf der Verwaltungsebene groß
zu denken und zugleich in der Seelsorge mehr regionale Nähe
zu ermöglichen.
Moderiert wird der Pastorale Raum, der als Kooperationsraum
gedacht ist, von einem Leitungsgremium aus Haupt- und Eh-
renamtlichen. Dieses Gremium soll bis Anfang 2026 gegründet
sein. Die Seelsorgeteams des Pastoralen Raumes werden
sich bereits Ende November dieses Jahres treffen.

Die Kollekte am 27. August ist für die Domkirche in Münster
bestimmt.

Krankenwoche
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen.

Aus unserer Gemeinde sind Karl Heinz Haltermann, Agnes
Homann, Anni Helling und Dorothea Lefering verstorben.

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei
dir leben in Frieden! Amen.

Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden
Woche ist jeweils montags um 17.00 Uhr.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/

